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Enercon setzt mit neuem
Windturbinemodell E-175 EP5 auf

Zukunft in NRW
Enercon präsentiert den Prototyp der E-175 EP5 in Borchen-

Etteln, ein Hoffnungsträger für die Zukunft der
Windenergie.

Der Auricher Windenergieanlagenhersteller Enercon hat einen
bedeutenden Schritt in seiner Unternehmensgeschichte
vollzogen. In Borchen-Etteln, einer kleinen Gemeinde in
Nordrhein-Westfalen, wurde am Donnerstag der Prototyp seiner
neuesten Windturbine, die E-175 EP5, offiziell vorgestellt. Dies
markiert einen entscheidenden Moment für Enercon, der in den
letzten Jahren mit wirtschaftlichen Herausforderungen zu
kämpfen hatte. Mit dem neuen Top-Modell erhofft sich das
Unternehmen, die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft zu
stellen.

Die E-175 EP5 zeichnet sich durch einen beeindruckenden
Rotordurchmesser von 175 Metern und eine Nennleistung von
sechs Megawatt aus. Laut Enercon gehört diese Turbine zu den
leistungsstärksten Onshore-Windkraftanlagen in Europa,
insbesondere ausgelegt für Standorte mit mittleren bis
schwachen Windverhältnissen. „Damit ist ein weiterer wichtiger
Meilenstein bei der Markteinführung unseres neuen Top-Modells
erreicht“, erläuterte Jörg Scholle, Technikvorstand von Enercon,
in einer Unternehmensmitteilung.

Eine neue Ära für Enercon

Die Bedeutung der E-175 EP5 geht über technische



Spezifikationen hinaus. Enercon hat in den vergangenen Jahren
eine umfassende Restrukturierung durchlebt, die mit hohen
Verlusten und schwierigen wirtschaftlichen Bedingungen
einherging. Neben dem klaren Ziel, wieder schwarze Zahlen zu
schreiben, möchte das Unternehmen auch seine Marktposition
stärken. Vorstandschef Udo Bauer betont die Dringlichkeit dieser
Trendwende: „Wir wollen uns langfristig am Markt behaupten
und haben daher die Markteinführung unserer neuen Anlagen
fokussiert.“ 

Das Unternehmen blickt optimistisch in die Zukunft. Enercon hat
bereits für das Jahr 2026 eine noch leistungsstärkere Version der
E-175 EP5 mit einem neuen, teilbaren Permanentmagnet-
Generator und einer Nennleistung von sieben Megawatt
angekündigt. Dies zeigt nicht nur den Innovationsgeist des
Unternehmens, sondern auch den Willen, sich an die ständig
wachsenden Anforderungen des Marktes anzupassen. Darüber
hinaus rechnen die Verantwortlichen mit einer breiten
Anwendbarkeit der Turbine durch verschiedene Hybrid- und
Stahlturmvarianten, die auch für schwierige Standorte geeignet
sind.

Ein weiterer positiver Aspekt ist die bereits verzeichnete
Nachfrage für die neuen Anlagen. Verkaufschef Uli Schulze
Südhoff erklärte: „Wir sind sehr zufrieden, wie die
Markteinführung verläuft. Das Volumen für 2025 ist bereits
verkauft, und auch für die nächsten 24 Monate sind wir in
konkreten Verhandlungen über zahlreiche Projekte.“ Diese
positiven Zeichen deuten darauf hin, dass Enercon wieder auf
einem stabilen Wachstumskurs sein könnte.

In einem Markt, der sich ständig weiterentwickelt und in dem
Wettbewerb herrscht, müssen Unternehmen wie Enercon
innovativ bleiben, um den Anschluss nicht zu verlieren. Die
Einführung der E-175 EP5 ist nicht nur ein technologischer
Fortschritt, sondern kann auch als Symbol für den Neuanfang
des Unternehmens betrachtet werden. Enercon, mit etwa 13.000
Beschäftigten einer der größten Arbeitgeber im Nordwesten



Deutschlands, ist sich der Herausforderungen bewusst und
bereit, diese anzunehmen.

Insgesamt steht die E-175 EP5 nicht nur für einen
technologischen Meilenstein, sondern auch für die Bestrebungen
von Enercon, eine neue Ära der Windenergieproduktion
einzuleiten. Die kommenden Monate werden entscheidend sein,
um zu sehen, ob das Unternehmen mit seinen neuen Anlagen
erfolgreich auf den Markt punkten kann und ob es wirklich
gelingt, die finanzielle Lage zu stabilisieren. Die Hoffnungen sind
hoch, sowohl für Enercon als auch für die Interessen der
erneuerbaren Energien in Deutschland.
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